
Dorferneuerung im Nordseebad DangastDorferneuerung im Nordseebad Dangast
1. Bürgerinformation 1. Bürgerinformation –– 05.02.200905.02.2009

Stadt Varel

Arbeitsgemeinschaft
Architekturbüro Abken und Ziegler und  NWP Planungsgesellschaft



Tagesordnung

1. Bürgerversammlung 05.02.2009 zur Dorferneuerung Dangast1. Bürgerversammlung 05.02.2009 zur Dorferneuerung Dangast

TagesordnungsvorschlagTagesordnungsvorschlag

1.1. Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung durch die  Stadt VarelBegrüßung und Eröffnung der Veranstaltung durch die  Stadt Varel

2.2. Tagesordnung / Ablauf der BürgerinformationTagesordnung / Ablauf der Bürgerinformation

3.3. Vortrag der GLL, Amt für Landentwicklung, OldenburgVortrag der GLL, Amt für Landentwicklung, Oldenburg

4.4. Vortrag NWP Planungsgesellschaft mbH, Oldenburg,Vortrag NWP Planungsgesellschaft mbH, Oldenburg,
Architekturbüro Architekturbüro Abken Abken und Ziegler, Dangast und Ziegler, Dangast 

5.5. Bildung des ArbeitskreisesBildung des Arbeitskreises

6.6. Weiteres Verfahren / Termin für die erste Arbeitskr eissitzung Weiteres Verfahren / Termin für die erste Arbeitskr eissitzung –– 03.03.200903.03.2009

7.7. SonstigesSonstiges



Ihre Planer für Dangast:

ArbeitsgemeinschaftArbeitsgemeinschaftArbeitsgemeinschaft



Ihr Team für die Dorferneuerungsplanung 

Dipl.-Ing. Diedrich Janssen, Raumplanung, Stadt- und  Regionalplanung

Dipl.-Ing. Werner Steimer, Raumplanung, Stadt- und R egionalplanung

Dipl.-Ing. Ina-M. Abken- Ziegler, Architektur

Dipl.-Ing. Helmut Ziegler, Architektur

Dipl.-Biologin Jutta Schilling, ökologische Belange

Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektin Vera Leo-Straßer,  Freiraumplanung

Dipl.-Geografin Tomke Lange, landwirtschaftliche Be lange

Dipl.-Ing. Torsten Hackfeld, Städtebau/Architektur 



Grundlage der Förderung und 
Durchführung von 
Dorferneuerungsmaßnahmen

Somit umsetzungsorientiert!

Dorferneuerung eingefügt in das Planungssystem

Objektplanung

Bebauungsplan

Städtebaulicher

Rahmenplan

Dorfentwicklungsplan

Dorferneuerungsplan

Regionalplanung

Flächennutzungsplan

Gebäude und Straßen/Plätze

Landesplanung

Gemeinde / Stadt

Landkreis

Land

Arbeitsmaßstäbe

1:500 - 1:100

1:1.000 - 1:500

1:5.000 - 1:1.000

1:200.000 - 1:50.000

- 1:200.000

1:20.000 - 1:5.000



Einflussfaktoren auf die Dorfentwicklung

Dorfentwicklung /
Entwicklungsziele

Siedlungsentwicklung

Tourismus

Natur + Landschaft
Ökologie

InfrastrukturLandwirtschaft

Ortsbild

Erschließung



Abgrenzung des Dorferneuerungsgebietes



Handlungsfelder mit besonderer Bedeutung

Die Dorferneuerung im Landschafts- und Kulturraum

Die Dorferneuerung und Landwirtschaft

Die Dorferneuerung und Tourismus, Freizeit, Erholung

Die Dorferneuerung in der besonderen Siedlungsstruk tur

Die Dorferneuerung und Natur und Landschaft

Die Dorferneuerung in der regionalen Einbindung

• Das staatlich anerkannte Nordseebad Dangast an der Südspitze des Jadebusens ist im Ursprung ein 
altes Fischer und Bauerndorf. Starke Prägung durch den Tourismus am gezeitenabhängigen Nordsee.
Landschaftlich einmalige Situation der bewaldeten Geestkante bis zur Küstenlinie

Landwirtschaftlich geprägter Raum mit Strukturwande l
• Entwicklung der Direktvermarktung / Regionalvermarktung
• Potential im Zusammenhang mit Tourismus und wirtschaftlicher Entwicklung

Förderung des Tourismus unter Beachtung der Interes sen der Einwohner
• Erhaltung und Ausbau touristischer Einrichtungen
• Sanfter Tourismus: Ferien a.d. Bauernhof, Freizeitwegenetz, Radwandern, Bootswandern, etc.
• Potential für Naherholung und Kurzzeittourismus und damit Schaffung von Arbeitsplätzen
• Ausbau  des Wanderwege- / Fernwanderwegenetzes

Historische Siedlungsanlagen, ortsbildprägende Gebä ude / Hofanlagen / besondere Wahrzeichen
• Schaffung hochwertiger und nachhaltiger Wohnqualität
• Überprüfung des Wohnbauflächenbedarfs
• Dauerwohnen - Ferienhauswohnen 
• Landwirtschaftliche Betriebe außerhalb der Ortschaft

• Lagegunst in einer bedeutenden Ferienregion Deutschlands
• Als südlichster / erster Punkt der Nordseeküste erreichbar
• Kleiner Hafen mit Fahrwasser zur Nordsee
• Anbindung an die A 28 in nur 6 km Entfernung
• Vernetzung mit anderen Projekten der Region

• einzigartiger Lebensraum Wattenmeer
• Gewässer  und Gräben, vernetzende Elemente im besiedelten Bereich
• Hochwasser und Küstenschutz
• Belange von Natur und Landschaft im Spannungsfeld mit touristischen Nutzungen



Handlungsfeld: Kultur-, Natur u. Landschaftsraum...        

Zum Beispiel:

• Maßnahmen zum Schutz und zur Erhaltung des kulturel len Erbes
• Erhalt und Neuanpflanzung von Straßenbegleitgrün
• Maßnahmen zum Umgang mit den landschaftstypischen G ewässern und Wasserzügen
• Standortgerechte Bepflanzung und Eingrünung des Dor fes und seiner Randbereiche
• Erhalt von heimischen Gehölzen bei Grundstückseinfr iedungen und Einmündungsbereichen

Erhalt der prägenden
Baumalleen

Maßnahmen zum 
Hochwasserschutz

Schutz der einzigartigen Landschaft

Einmalige bewaldete Geestkante



Handlungsfeld: Landwirtschaft/
neue Produktbereiche (Diversifikation)       

Zum Beispiel:
Maßnahmen zur (wirtschaftlichen) Förderung der
• Landwirtschaft unter heutigen Bedingungen
• Nach- / Umnutzung ehemals landwirtschaftlicher Betri ebe 
• Eigenentwicklung – höherwertige Nutzungen
• ortstypischen, historischen Bausubstanz
• Direktvermarktung von landwirtschaftlichen Erzeugni ssen
• Spezialisierung einer landwirtschaftlicher Nutzung,  z.B. Ferien auf dem Bauernhof, Reiterhof, etc.
• Neubauten von Gemeinschaftsanlagen

Ferien a. d. 
Bauernhof

Umnutzung als
gastronomische Einrichtung 

„Pferderanch“
am Ortsrand 



Handlungsfeld:
Tourismus, Freizeit und Erholung ...

Zum Beispiel:
• Schaffung und /oder Umsetzung eines touristischen L eitzieles/Leitbildes
• Optimierung / Ergänzung des Informations- uns Aussch ilderungssystems
• Umnutzung leerstehender Objekte für touristische Zw ecke
• Schaffung oder Verbesserung von Aufenthaltsbereiche n sowie touristischen Einrichtungen für 

Radfahrer und (Wasser-) Wanderern
• Optimierung des Bezuges zum Wasser (Antrittspunkte, Promenade, etc.) 

Bezug zum Wasser optimieren/
Durchgängige Promenade am Wasser 

Künstlerort Dangast stärker 
positionieren / Kunstpfad 

Maritime Beschilderung 

Verküpfung mit 
überregionalen Wanderwegen 



Handlungsfeld: Infrastruktur, 
Siedlungsstruktur und demographische Entwicklung ...

Zum Beispiel:
• Angebot zur siedlungsstrukturellen Eigenentwicklung  der Ortschaft
• Anlage und Wahrung notwendiger Infrastruktur
• Maßnahmen zum Erhalt bzw. Schaffung von Gemeinschaf ts- und Dienstleistungseinrichtungen zur 

Grundversorgung für die ländliche Wirtschaft und Be völkerung und der Touristen
• Nachnutzung von öffentlichen Liegenschaften

Nordseekuranlage 
Deichhörn

Behebung von Leerstand

Mutter- Kind- Kurklinik

Einkaufsmarkt in
der Ortsmitte



Handlungsfeld: Erschließung...          

Haupterschließung
Edo- Wiemken- Str.

Verkehrskonzept/Parkraumkonzept
(Hinweisschild am Ortseingang)

Kreuzungsbereich
in der Ortsmitte

Ortseingang

Sanierung prägender 
Klinkerstraßen

Zum Beispiel:
Maßnahmen zur Verkehrslenkung/Regelung des ruhenden  Verkehrs
• Maßnahmen zur Umgestaltung der Haupterschließungsst raßen/Kreuzungspunkte
• Ortsbildgerechte Sanierung der Straßen und Wege
• Gestaltung des Ortseinganges
• Maßnahmen zur Verbesserung der Situation der Fußgän ger und Radfahrer
• Funktionale und gestalterische Maßnahmen für punktu elle Bereiche

Kreuzungspunkt am
Ortseingang (Verteilerfunktion)



Handlungsfeld: Ortsbild...          

Zum Beispiel:
• Funktionale und gestalterische Aufwertung von Platz bereichen
• Gestalterische Aufwertung von Rast- und Aufenthaltsb reichen
• Ergänzung oder Erneuerung der Straßenbeleuchtung
• Neu-, Aus- und Umbau von Gemeinschaftsanlagen und de ren Außenanlagen

Buswartehäuschen/
Straßenraummobiliar

Innerörtlicher GrünzugAufenthaltsbereich OrtsmitteUmfeld Altes Kurhaus

Fehlende
Durchlässigkeit

Attraktivitätssteigerung
Antrittspunkt zum Wasser



Handlungsfeld: 
Private Maßnahmenbereiche / historisches Ortsbild...          

Zum Beispiel:

• Sanierung und Umnutzung historischer, ortsbildpräge nder Bausubstanz
• Rückbau nicht ortsbildgerechter Formgebungen
• Erhaltung und Neuanlage von Grundstückseinfriedunge n entsprechend dem 

historischen Ortsbild
• Entsiegelung und Gestaltung der Grundstücksflächen

Behebung von
Leerständen

Maßnahmen zur Entsiegelung von 
Hofflächen/Außenraumgestaltung

Umgang mit Verkaufsständen,
Werbeanlagen, etc. 

Rückbau von Überformungen.

Erhalt und/oder Sanierung ortsbildprägender 
Bausubstanz



Dorferneuerung ist ein Prozess mit 
intensiver Bürgerbeteiligung

Arbeitskreis/
Arbeitsgruppen

Bürger-
versammlung

Bereisung/
Begehung

Workshop

Fragebogenaktion/
(Experten-) Befragung
Sprechtag



Stadtrat (städtische Gremien)
nimmt Kenntnis
entscheidet über Ergebnisse / Plan
und Umsetzung von Maßnahmen

Aufgaben und Funktionen

ARBEITSKREIS

Interessenvertreter

Ideengeber

Vermittler örtlicher Eigen-
heiten,Kenntnisse, Anfor-
derungen und Ansprüche

Berater

Multiplikator

Initiator

Organisator

Verfahrensbegleiter

Fachlicher Berater

Planer / Gestalter

Moderator

Vermittler

Betreuer und Gutachter

Ideengeber

PLANER

Kontin
uierlic

her

Gemeinsamer A
rbeits

- und 

Planungsprozess

AFL Oldenburg

FACHBEHÖRDEN



Schema des Dorferneuerungsverfahrens (Übersicht)

1. Bürgerinformationsveranstaltung als Auftaktveranstaltung

(intensive Bürgerbeteiligung durch Arbeitskreis, Bürgerinformationen, ggf. Vertiefungen)

1. Arbeitskreissitzung (AK)

2. Arbeitskreissitzung
themenbezogene Vertiefungen (optional)
mögliche Themen:
- demographische Entwicklung/Infrastruktur
- Landwirtschaft und Tourismus
- Verkehrskonzept
- Nutzungskonzept/Ortsentwicklung/

touristische Entwicklung  

Betrachtung / Diskussion der Themen aus dem 
Blickwinkel des Arbeitskreises

3. Arbeitskreissitzung (AK)

...

8. Arbeitskreissitzung

Bericht im Rat der Stadt Varel bzw. im zuständigen Fachausschuß

2. Bürgerinformationsveranstaltung

9. Arbeitskreissitzung (AK)

10. Arbeitskreissitzung

Bericht im Stadtrat bzw. zuständige Gremien

Ausstellung
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•• Auftaktveranstaltung zur Dorferneuerung Auftaktveranstaltung zur Dorferneuerung 
(Bürgerversammlung) und Bildung eines (Bürgerversammlung) und Bildung eines 
DEDE-- ArbeitskreisesArbeitskreises

Phase IPhase IAmt fürAmt für
LandentwicklungLandentwicklung

DEDE-- PlanerPlaner

DorfbewohnerInnenDorfbewohnerInnen

Stadt VarelStadt Varel

•• Problemorientierte BestandsanalyseProblemorientierte Bestandsanalyse

•• Entwicklungsansatz für die langfristige Entwicklungsansatz für die langfristige 
Ortsentwicklung (Leitbild & Ziele)Ortsentwicklung (Leitbild & Ziele)

•• Stärken Stärken –– Schwächen Schwächen –– AnalyseAnalyse

•• Ableitung und Begründung von Ableitung und Begründung von 
Maßnahmenbereichen Maßnahmenbereichen 
(Erschließung, Ortsbild und öffentlicher Raum, (Erschließung, Ortsbild und öffentlicher Raum, 
Siedlungsentwicklung, Infrastruktur und Wirtschaft, Siedlungsentwicklung, Infrastruktur und Wirtschaft, 
NaturNatur-- und Landschaft, Freizeitund Landschaft, Freizeit-- und Erholung, und Erholung, 
Landwirtschaft)Landwirtschaft)

•• MaßnahmenprioritätenMaßnahmenprioritäten

Phase IIPhase II

Erfassen der Vorschläge Erfassen der Vorschläge 
und Wünsche der und Wünsche der 

DorfbewohnerInnen DorfbewohnerInnen 
durch durch ArbeitskreisArbeitskreis + + 

PlanungsPlanungs -- WorkshopsWorkshops

4 Monate4 Monate
nach Abschluss nach Abschluss 

der Phase Ider Phase I

Termin- und Arbeitsplan
zur Dorferneuerungsplanung Dangast



•• Erstellung des Planungskonzeptes undErstellung des Planungskonzeptes und
Erarbeitung von StrukturErarbeitung von Struktur--,Entwicklungs,Entwicklungs--
und Gestaltungskonzepten zu den und Gestaltungskonzepten zu den 
wichtigsten Maßnahmenbereichenwichtigsten Maßnahmenbereichen

•• Erarbeitung eines DEErarbeitung eines DE--Zwischenberichtes Zwischenberichtes 
mit Kostenschätzungmit Kostenschätzung

Phase IIIPhase III

•• Durchführung der Beteiligung der Träger Durchführung der Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange öffentlicher Belange 
((FachämterFachämter, Behörden etc.), Behörden etc.)

•• Durchführung der 2. BürgerinformationDurchführung der 2. Bürgerinformation

•• Vorstellung der DEVorstellung der DE-- Inhalte in den Inhalte in den 
RatsgremienRatsgremien

Phase IVPhase IV

4 Monate4 Monate
nach Abschluss nach Abschluss 

der Phase IIder Phase II

3 Monate3 Monate
nach Abschluss nach Abschluss 
der Phase IIIder Phase III

Termin- und Arbeitsplan
zur Dorferneuerungsplanung Dangast

Vorstellung der bisherigen Ergebnisse im Vorstellung der bisherigen Ergebnisse im 
Fachausschuss der Stadt VarelFachausschuss der Stadt Varel



Termin- und Arbeitsplan
zur Dorferneuerungsplanung Dangast

•• Einarbeiten der Anregungen aus der Einarbeiten der Anregungen aus der 
Beteiligungsphase Beteiligungsphase 

•• Erarbeitung eines DEErarbeitung eines DE-- EndberichtesEndberichtes

Phase VPhase V

•• Vorstellung des DEVorstellung des DE-- Endberichtes in denEndberichtes in den
Ratsgremien und RatsbeschlussRatsgremien und Ratsbeschluss

•• Weiterleitung des DEWeiterleitung des DE--Endberichtes an dasEndberichtes an das
Amt für LandentwicklungAmt für Landentwicklung

Phase VIPhase VI

2 Monate2 Monate
nach Abschluss nach Abschluss 
der Phase IVder Phase IV

1 Monat1 Monat
nach Abschluss nach Abschluss 

der Phase Vder Phase V

Die Abgabe des Endberichtes erfolgt Die Abgabe des Endberichtes erfolgt 

voraussichtlich im Juni 2010voraussichtlich im Juni 2010



Planungsbeispiel für das Ortsbild

funktionale und gestalterische 
Neuordnung des 

Hafenbereiches in Bensersiel



Planungsbeispiel für das Ortsbild

Erhöhung des Weserdeiches/der Flutmauer 
und Neubau der Weserpromenade in Brake



Planungsbeispiele für das Ortsbild

Gestaltung Platzbereich, Ortseingang 
und Promenade Bensersiel

Umgestaltungen im Kurparkbereich 
Bensersiel



Planungsbeispiele für die Erschließung

Bestand

Variante 
Planung

Variante 
Planung

Umgestaltung der Ortsdurchfahrt
nach der Ortsumgehung Bensersiel



Dorferneuerung ist umsetzungsorientiert

Bauphase

Nach Fertigstellung

Gestaltung eines zentralen 
Treffpunktes / Buswartebereichs 



Vielen Dank für Ihre AufmerksamkeitVielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Dorferneuerung Dangast

Arbeitsgemeinschaft
Architekturbüro Abken und Ziegler und  NWP Planungsgesellschaft


